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Minister schürt Sorgen um Zukunft der Kohle- und Gaskraftwerke
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Essen. Die Betreiber unrentabler
Kohle- und Gaskraftwerke können
bffenbar kaum mit Unterstützung
von Bundeswirtschaftsminister Sig-
mar Gabriel (SPD) rechnen.,,Es gibt
auf dem deutschen Kraftwerksmarkt
ganz erhebliche iJberkapazitäten",
sagie cabriel dem,,Handelsblatt,,.
Die Forderung, künftig grundsätz-
lich zu honorieren, dass Strom-
erzeuger gesicherte Kraftwerksleis-
tung zur Verfügung stellen, wies er
zurück. Hinter dem Modell des soge-
nannten Kapazitätsmarktes verber-
ge sich nicht selten das Interesse,
,,existierende ijberkapazitäten auf
Kosten der Stromverbraucher zu
konservieren", kritisierte der SPD-
Chef. ,,Das ist das Gegenteil von ver-
nünltiger Energiepolitik."

Stadtwerke oder Energieversorger
wie RWE hoffen seit geraumer Zeit
auf Hilfe der Politik angesichts der
Ikise in der Stromezeugung. Die
Branche hofft auf Geld als Beloh-
nung dafül dass sie Kohle,und Gas-
kraftwerke für Momente bereithält,
wenn die Sonne hinter Wolken ver-
stecld ist und der Wind nicht weht.

SPD-Chet signal cabdel will kein
,,Ha z lV ftlr Krafti.rßrke". FoTo: DpA

Wirtschaftsminister Gabriel hatte
sich bereits vor einiger Zeit skep-
tisch gezeigt und vor ,,Hartz IV fur
Ikaftwerke" gewamt.,,Nicht arbei-
ten, aber Geld verdienen" - soieden-
falls dürfe der Kapazitätsmarkt nicht
aussehen.

Algesichts der aktuellen Auße-
rungen des Ministers zeigte sich der
Verband kommunaler Untemeh-
men (VKU), der die Stadtwerke in
Deutschland vertritt, besorgt.,,Mit
Blick auf die Versorgungssicherheit
muss die Bundesregierurg dafi.ir sor-
gen, dass der Energiemarkt so ausge-

staltet ist, dass hoch effiziente IOaft-
werke nicht unter die Räder kom-
men", mahnte VKu-Präsident Ivo
Gönner Unter den derzeitigen Um-
ständen sei es den Stadtwerken
jedenfalls kaum möglich, selbst mo-
derne Kraftwerke wirtschaftlich zu
betreiben.

,,Hosenträger zusätzüch zum Gürtel .

Immerhin deutete Gabriel an, er
könne sich eine,,Kapazitätsreserue,,
vorstellen, um Versorgungsdefi zite
beim Strom zu beheben - ,,sozusa-
gen als Hosenträger zusätzlich zum
Gürtel", wie er sagte. Positiv äußerte
sich der Minister auch zur Kraft-
Wirme-Kopplung (KWK). Hier wird
in den Kraftwerken zugleich Strom
urd Wärme erzeugt. ,,Ktr/K-Anlagen
sind hocheffizieni. Sie werden auch
in Zukunft eine wichtige Rolle spie-
len", betonte cabriel.,,Für diese An-
lagen werden wir in den kommen-
den Monaten einen Vorschlag ma-
chen." Zusätzlich dazu schwebt
Gabriel ein neuer ,,Kohlekonsens in
Deutschland" vor. Hiernt zähle zum
Beispiel die Zukunft der KWK-Anla-
gen. Weitere Details nannte der Mi-
nister allerdings zunächst nicht.


